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Fußballturnier Platt
Kellergassenstadion Platt
Beginn: 10:00 Uhr

Ferienspielwoche 22.- 25. Juli 2013
Beginn: um 14:00 Uhr / 13:30 Uhr

Mondscheinkino Zellerndorf
Büchereigarten - Beginn: 20:15 Uhr

Pensionistennachmittag 
Bahnhofrestaurant Forster
Beginn: 15:00 Uhr

Beachvolleyballturnier Watzelsdorf
Beachvolleyballplatz Watzelsdorf
Beginn: 09:30 Uhr

Klubkaffee  
Klubheim SPÖ
Beginn: 14:00 Uhr

Barcadi Feeling Watzelsdorf
Sportplatz Watzelsdorf
Beginn: 20:30 Uhr

Pferdefest Zellerndorf
Reitplatz Zellerndorf
Beginn: 09:00 Uhr

Tennis-Clubmeisterschaft Einzel 
Tennisplatz Zellerndorf
Beginn: 17:00 Uhr

Tennis-Clubmeisterschaft Einzel 
Tennisplatz Zellerndorf
Beginn: 08:00 Uhr

Tennis-Clubmeisterschaft Einzel 
Tennisplatz Zellerndorf
Beginn: 08:00 Uhr

Radwandertag SPÖ Zellerndorf
SPÖ Klubheim
Beginn: 10:00 Uhr

Tennis-Clubmeisterschaft Doppel 
Tennisplatz Zellerndorf
Beginn: 17:00 Uhr

Tennis-Clubmeisterschaft Doppel 
Tennisplatz Zellerndorf
Beginn: 08:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum 
15:30 - 16:30 Uhr

Tennis-Clubmeisterschaft Doppel 
Tennisplatz Zellerndorf
Beginn: 08:00 Uhr

Kameradschaftsverbandfeldmesse
bei der Marienkapelle Dietmannsdorf
Beginn: 08:30

Erntedankfest Watzelsdorf
Pfarrkirche Watzelsdorf
Beginn: 09:00 Uhr

Pfarrkirtag Watzelsdorf
Alte Schule Watzelsdorf
Beginn: 10:30 Uhr

Pensionistennachmittag 
Bahnhofrestaurant Forster
Beginn: 15:00 Uhr

Sicherheitstag in Zellerndorf
mit Blutspenden
Bauhof Zellerndorf
Beginn: 10:00 Uhr

Pfarrverbandswallfahrt
Deutsch Wagram

Dirndlgewandsonntag

Fatimafeier  
Pulkau - Bründl
Beginn: 19:30 Uhr

Sa,20.

Mo,22.

Mi,24.

Fr,02.

Sa,03.

Fr,09.

Mi,14.

Do,15.

Fr,23.

Sa,24.

So,25.

So,25.

Zellerndorfer Veranstaltungskalender

Fr,30.

Sa,31.

Sa,31.

So,01.

So,01.

So,01.

So,01.

Sa,06.

Sa,07.

So,08.

So,08.

Fr,13.

Juli

August September
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Mutter - Eltern - Beratung 2013 

Die Mutterberatung fi ndet wieder 
jeden 4. Dienstag im Monat um 

14:00 Uhr im Mehrzweckraum der 
Marktgemeinde Zellerndorf statt.

  Termine:

23. Juli
August entfällt
24. September

   22. Oktober
26. November

Dezember entfällt

Marktgemeinde Zellerndorf statt.

August entfällt
   22. Oktober
26. November

Info: Beachten Sie bitte die Mög-
lichkeit, dass man Veranstaltungen 
auch direkt auf unserer Homepage un-
ter www.zellerndorf.at in den Ver-
anstaltungskalender eintragen kann!

Um einen aktuellen Veranstaltungskalender 
anbieten zu können, bitten wir Sie Termine 
bzw. Terminänderungen so bald wie mög-
lich am Gemeindeamt bekannt zu geben!

Klubkaffee  
Klubheim SPÖ
Beginn: 14:00 Uhr

Erntedankfeier Platt 
Pfarrkirche Platt
Beginn: 10:00 Uhr

Frühshoppen Maulavern
von Schönhofer bis Arhtold Keller
Beginn: ab 10:00 Uhr

Dirndlgewand-Sonntag
Pfarrkirche Zellerndorf
Beginn: 10:00 Uhr

Sammlerrunde Zellerndorf
Vortragsthema: Franz Grillparzer
Gasthaus Retzerlandhof Graf
Beginn: 17:00 Uhr

Fr,13.

So,15.

So,15.

So,15.

Mi,18.

Einladung
zum

1. Sicherheitstag 
der Marktgemeinde Zellerndorf

Samstag, 7. September 2013
Beginn: 10:00 Uhr

BAUHOF-Gelände Zellerndorf
Programm: - Feuewehr mit Einsatzvorführung
   - Rettung mit Blutspendeaktion
   - Gesundheitsstraße (Blutdruckmessung, Blutzzuckerkontrolle,etc.)
   - Rettungshundestaffel
   - Zivilschutzverband - Informationsstand
   - Polizei - Sicherheitstipps

Auf Ihr Kommen freut sich
Bürgermeister Karl Schwayer
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Einladung zur Ferienspielwoche 
22. Juli 2013 bis 25. Juli 2013

Auch heuer laden wir wieder alle Kinder 
der Volks- und Hauptschule recht herz-
lich zu unserem diesjährigen Ferienspiel 
ein.

So wie jedes Jahr wird auch im diesem Jahr 
das Ferienspiel in der Marktgemeinde Zel-
lerndorf durchgeführt! Mit Unterstützung von 
vielen Helfern und Vereinen konnten wir wie-
der zahlreiche Veranstaltungen organisieren. 
Heuer wird erstmals eine Ferienspielwoche 
vom 22. - 25. Juli 2013 abgehalten. Nehmen 
Sie das Angebot wahr und besuchen Sie mit 
Ihren Kindern diese Veranstaltungen.

Programm:

Montag, 22. Juli 2013

14:00 Uhr -  Sport, Spiel- und Spaßnachmit-
tag mit Sportstudent Stephan Niedermayer

Es erwarten euch lustige Spiele, sportliche 
Aktivitäten und Parcourläufe

Ort der Veranstaltung: 
Büchereigarten Zellerndorf
Ende der Veranstaltung: ca. 17:00 Uhr

Dienstag, 23. Juli 2013

14:00 Uhr -  Kinderolympiade mit Sportstu-
dent Stephan Niedermayer und dem Stock-
schießverein Zellerndorf

Bei der Kinderolympiade kann jeder einzel-
ne bei sportlichen Aktivitäten und durch Ge-
schicklichkeit zeigen was in ihm steckt. 

Ort der Veranstaltung: 
Stockschießplatz Zellerndorf
Ende der Veranstaltung: ca. 17:00 Uhr

Mittwoch, 24. Juli 2013

13:30 Uhr - GOCARS fahren mit einer
  lustigen Verkehrserzie-
  hung für Kinder

Erlebt die Regeln des Straßenverkehrs haut-
nah und vor allem dadurch, dass ihr selbst 
am Steuer eines GOCARS sitzt. Nach ei-
ner kurzen Einführung könnt ihr bereits euer 
Können im aufgebauten Hindernisparcours 
erproben.

Ort der Veranstaltung: 
Bauhofgelände Zellerndorf 
Ende der Veranstaltung: ca. 17:30 Uhr

Donnerstag, 25. Juli 2013

14:00 Uhr -  Sicherheitstag mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Platt

Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto, Anle-
gen der Schutzkleidung, Löschen von Brän-
den und viele weitere lustige Feuerwehr-
spiele erwarten euch im Feuerwehrhaus 
Platt. Zum Schluss gibt es eine Vorführung 
des Schaumlöschmittels. 

Ort der Veranstaltung:
Feuerwehrhaus Platt
Ende der Veranstaltung: ca. 17:00 Uhr
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Mach mit und sei dabei 
beim Ferienspiel 2013 in 
Zellerndorf!
Informationen für die Eltern:

- Bitte beachten Sie alle Hinweise bei den 
Veranstaltungen, zu denen sich Ihr Kind an-
meldet.

- Bitte sorgen Sie dafür, dass ihr Kind pünkt-
lich zu dem im Programm angegebenen 
Treffpunkt gebracht wird und auch wieder 
pünktlich abgeholt wird. 

- Für Fragen rund um das Ferienspiel 2013, 
wenden Sie sich bitte direkt an die Marktge-
meinde Zellerndorf!

- Eine Anmeldung wird bei allen Ferienspiel-
terminen erbeten!

Kontaktperson für die Anmeldung ist:

Jugendgemeinderat Baier Markus
Telefon: 02945/2214 - 12
Email: baier@zellerndorf.gv.at

Wir freuen uns schon auf Eure 
Teilnahme!
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Sehr geehrte Zellerndorferinnen und Zellerndorfer!
Verehrte Jugend!

"Wir halten unsere Gemeinde sauber!" ist die größte 
Umweltaktion in ganz Niederösterreich. Freiwillige 
investieren ihre Kraft und viel Zeit in eine der zahl-
reichen Flur- und Dorfreinigungsaktionen, die von 
Gemeinden und deren Vereinen organisiert werden.

In den Katastralgemeinden ist das erfreulicherweise 
bereits zur Tradition geworden. Effektiven Umwelt-
schutz zu betreiben und den Abfall zu beseitigen, ist 
dort bereits jedes Jahr Motivation für zahlreiche Frei-
willige. Auch wir als DEV Zellerndorf hatten heuer 
erstmals gemeinsam mit dem Abfallverband Hollab-
runn diese Frühjahrsputzaktion durchgeführt. Bei be-
wölktem Wetter, aber angenehmen Temperaturen säu-
berten Freiwillige öffentliche Plätze und sammelten 
Abfälle aller Art. Gefunden wurden PET Flaschen, 
Dosen, Plastik, Zigarettenverpackungen, hunderte Zi-
garettenstummeln rund um die Sitzgarnitur am Spiel-
platz in der Bahnsiedlung, (ist das wirklich nötig)? 
allerlei Verpackungen und als  Kuriosum ein meter-
langes Stahlseil im Sulzbach etc. 

Der Erfolg der landesweiten Aktion zeigt dass die 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher beim 
Thema Abfallvermeidung sehr engagiert und aufge-
schlossen sind. Dieses Engagement hilft achtlos weg-
geworfenen Müll ordnungsgemäß zu entsorgen und 
sollte langfristig auch zu einer Verhaltensänderung 
bei der gesamten Bevölkerung in unserer Gemeinde 
führen! 

Ich appelliere an Sie, das eigene Umweltbewusstsein 
gerade in den kleinen, alltäglichen Handlungen zu 
überdenken und die Abfälle bis zur nächsten Entsor-
gungsmöglichkeit mitzunehmen und somit auch eine 
Vorbildfunktion zu übernehmen. Immerhin gehen die 
Kosten der Entsorgung zum einen zu Lasten der Be-
völkerung, zum anderen bedeutet die Verschmutzung 
auch eine Einschränkung unser Aller Lebensqualität!

Die Heurige Aktion war relativ kurzfristig geplant 
und daher konnten bedauerlicherweise nicht alle an-
gesprochen Vereine unserem Aufruf Folge leisten. 
Wir hoffen aber in den nächsten Jahren auf eine ähnli-
che Entwicklung wie in den Katastralgemeinden, für 
eine saubere Umwelt packen die Menschen gerne an. 

Als Obmann des DEV Zellerndorf möchte ich mich 
bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern aber 
ganz besonders bei unseren jungen Zellerndorfer: 
Gregor Schwayer, Paul und Martin Schwayer und 
Alois Gessl jun. bedanken und freue mich schon auf 
Ihre tatkräftige Unterstützung beim Frühjahresputz 
im nächsten Jahr. 

Mit lieben Grüßen
Werner Kunst DEV Zellerndorf

am Foto :  Gregor Schwayer, Paul und Martin Schwayer, Alois 
Gessl jun.

Foto: W. Kunst

Quelle: DEV Zellerndorf
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Am 09.05.2013 veranstaltete der Dorferneuerungs-
verein Platt erstmals einen Frühschoppen. Die Veran-
staltung fand vor dem Gemeinschaftshaus statt. Die 
Platter Dorfmusik verwöhnte die zahlreichen Gäste 
zwei Stunden mit musikalischen Ohrwürmern. 

In der Pause spielten erstmals „Die jungen Platter“ 
unter der Leitung von Karl Binder vor großem Pub-
likum. Dieses bedankte sich mit lautem Applaus für 
die Darbietung. 

Auch die Sektion „Heimat“ trug seinen Teil zum Er-
folg bei und präsentierte eine kleine Ausstellung über 
die Platter Ehrenbürger. 

Am Ende des Früh-
schoppens bedankte sich 
der Obmann des DEV 
Ernst Muck beim Motor 
der Organisation Karl 
Binder und bei den ca. 
40 freiwilligen Helfern 
und Helferinnen, dass 
die Veranstaltung ein 
voller Erfolg wurde. Bei 
kulinarischen Köstlich-
keiten, sowie Kaffee und 
Mehlspeise klang die 
Veranstaltung in den frü-
hen Abendstunden aus. 

Mit dem Reinerlös der Veranstaltung wird eine neue 
Küche im Gemeinschaftshaus gekauft. 

Frühschoppen in Platt

Foto: ZVG

am Foto :  „Die jungen Platter“ bei ihrem Auftritt im Rahmen 
des Frühschoppens

Foto: ZVG

Quelle: DEV Platt
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Sicherheitstag in Watzelsdorf

Im Zuge des Feuerwehrheurigen in Watzelsdorf wur-
de ein Sicherheitstag abgehalten. Dabei konnten die 
modernsten Einsatzfahrzeuge genau unter die Lupe 
genommen werden. Die Kameraden der Feuerwehren 
präsentierten die neuesten Gerätschaften am Feuer-
wehr- und Rettungswesen. Während sich die Kleins-
ten auf der Hüpfburg austobten, unternahmen viele 
Besucher eine Fahrt mit der Drehleiter der FF-Retz.

Hochwassereinsatz in Melk

Am 4. Juni 2013, um ca. 18:00 Uhr rückten 5 Mitglie-
der im KHD-Zug des Bezirkes Hollabrunn zum Ka-
tastropheneinsatz nach Melk aus. Die Tätigkeiten vor 
Ort waren Zivilpersonen sowie Einsatzgeräte mit der 
Feuerwehrzille zu transportieren. Weiters wurden die 
Unterwasserpumpen sowie die Stromversorgung be-
treut. Nach Erreichen des Scheitelpunktes des Hoch-
wassers wurde mit den Aufräumarbeiten begonnen. 
Am 5. Juni 2013 um 18:30 Uhr rückten die Kräfte 
wieder in Feuerwehrhaus ein.

Hochwassereinsatz in Jetzelsdorf

Durch extreme Niederschläge in der Region um 
Haugsdorf wurden einige Gebäude und Straßen vom 
Oberflächenwasser überflutet. Die FF-Watzelsdorf 

und die FF-Zellerndorf wurde zur Unterstützung der 
FF-Jetzelsdorf angefordert. Vor Ort standen die Kel-
ler einiger Wohnhäuser unter Wasser, und der starke 
Regen drohte noch weitere Objekte zu überfluten. Mit 
mehreren Unterwasserpumpen wurden die Bewohner 
beim Kampf gegen die Wassermassen unterstützt. 
Insgesamt waren 43 Mitglieder mit 5 Fahrzeugen im 
Einsatz.

10 Jahre Feuerwehrjugend in Platt

Am 8. Juni 2013 feiert die Feuerwehrjugend in Platt 
ihr 10jähriges Bestandsjubiläum. Dort konnten die 
Platter Feuerwehrjugendbetreuer der Ortsbevölke-
rung stolz die Früchte der engagierter Arbeit in der 
Feuerwehrjugend präsentieren. Neben einem kleinen 
Festakt, in dem Jugendführer und Mann der ersten 
Stunde Piskur Karl anhand einer Fotopräsentation 
eine Zusammenfassung der letzten Jahre gab, wurde 
der Ortsbevölkerung und Gästen ein Einblick in den 
“Alltag der Feuerwehrjugendlichen“ gewährt. Be-
sichtigt werden konnte das Training der Jugendlichen 
auf einer Bewerbsbahn. Das Fahren mit der Feuer-
wehrzille stand für die Gäste auf dem Programm und 
auch eine umfangreiche Auswahl an Fotos aus den 
letzten 10 Jahren konnten bestaunt werden.

Quelle: Feuerwehr
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Einladung zum

Jugendfußballturnier
Samstag, 20. Juli 2013

 im „Kellerstadion“ 
in der „Leithen-Kellergasse“

Ankick: 10 Uhr

Im Anschluss findet die Siegerehrung statt.
Ebenso: abends Bad Taste-Party! (Mix-Getränke)

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
(Bratwürstel, Käsekrainer, Kotelett, Leithen-Laberl, …) 

Auf Ihr Kommen freut sich die

Jugend PLATT

Jux-Partie

Freiwillige Feuerwehr
Platt

Gemeinderäte
Marktgemeinde 

Zellerndorf

im Zuge des

Jugendfußballturniers
Ankick ca. 12:30 Uhr

Samstag, 20. Juli 2013

im „Kellerstadion“ 
in der „Leithen-Kellergasse“
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Dirndlsonntag in Tracht,
Sonntag 15. September 2013 
ab 10:00 Uhr

Prof. Jagenteufel liest „Ui Mundart“; Günter Stockin-
ger zeigt die Weinviertler KellerkatzeBläserensemble 
der Musikschule Zellerndorf und Ziehharmonikalän-
ge der Bücherei Dirndlmodenschau präsentiert vom 
Bildungs-und HeimatwerkKath. Bildungswerk & 
Volksschule: Kleider machen Leute - Generationen-
tratsch
Von Traubenträumen beim Schönhofer bis zum Gu-
lasch beim Arthold! 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger!

Tragen Sie gerne Tracht? Haben Sie ein Dirndl oder 
einen Trachtenanzug?
Ich lade Sie ein, Ihre Tracht am Dirndl-Sonntag in 
der Maulavern-Kellergasse zu präsentieren. Wir ha-
ben fachkundige Moderation und freuen uns, wenn 
wir möglichst viele verschiedene Trachten herzeigen 
können.

Wenn Sie Interesse haben, geben Sie mir unter Tel.-
Nr. 02945/27131 oder 0699/11209166 Bescheid.
							     
GR Karl Reilinger
(Obmann BHW Zellerndorf)

Quelle: BHW Zellerndorf

Trachtennähkurs ab Oktober Info:

Helga Schießling
Schneidermeisterin
Schulgasse 372
2013 Göllersdorf

 02954 / 2390  massmode@aon.at

M
aßm

ode und Änderungsservice
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 Musikschulverband Retzer Land 
Rockenbauerplatz 3, 2070 Retz                    
Leitung: MDir. Mag. Gerhard Forman 
Tel.: 02942/20233  FAX: 02942/20231  
E-Mail: direktion@musikschuleretz.com 
Internet: www.musikschuleretz.com 
 
 
 
 
 
 

VOLKSMUSIK PUR – G´SUNGEN & G´SPIELT

Ein Volksmusikabend der besonderen Art – veran-
staltet der von der Musikschule -  fand kürzlich im 
Dorfheurigen Dworzak in Deinzendorf statt. Mit da-
bei waren neben vielen Musikschülern und Lehrern 
auch die „Retzer Land Musikanten“ und das Volks-
musikensemble  „Retzer G´schnetzeltes“.  
Dem zahlreich erschienenen Publikum wurde ein 
abwechslungsreiches Programm mit Volksmusik, 
G´stanzlsinga, Blosmusik und Volkstümlichen  Wei-
sen geboten!

Sinfonisches  Blasorchester der Musikschule Retz

Das SBO Retz (Sinfonische Jugendblasorchester der 
Musikschule Retz) ist ein Auswahlorchester beste-
hend aus Schülern, Absolventen und Freunden der 
Musikschule Retz. 
Nach zahlreichen Wettbewerbserfolgen, wie etwa der 
Sieg beim „Flicorno D’oro“ 2009 in Riva del Gar-
da (ITA) oder bei den „Internationalen Musiktagen“ 
2012 in Vöcklabruck (AUT), wurde das SBO Retz 
nun zum weltweit renommiertesten Wettbewerb für 
Blasorchester – zum „International Wind Band Con-
test City of Valencia“ nach Spanien – im Juli 2013 
eingeladen. 
Vor ihrer Abreise nach Spanien geben die Musike-
rInnen unter der Leitung von Mag. Gerhard Forman 
dem heimischen Publikum im Rahmen des „Festi-
vals Retz“ ein Konzert, das am Samstag, dem 13. Juli 
2013, um 20:00 Uhr bei freiem Eintritt im Schloss 
Gatterburg in Retz stattfinden wird. 
Das SBO Retz freut sich auf Ihren Besuch! 

Unter www.musikschuleretz.com finden Sie alle ak-
tuellen Informationen der Musikschule.

am Foto: Blockflötenensemble unter der Leitung von Christine 
Schuch und Anna Binder

Foto: ZVG

am Foto: Das Klarinettenensemble unter der Leitung von Nor-
bert Trauner

Foto: ZVG

Vom 26.02. bis zum 6.3.2013 
fand im Festspielhaus in der 
Landeshauptstadt St. Pölten der 
NÖ Landeswettbewerb „Prima 
la musica“ statt. Bei diesem 
Wettbewerb konnte Sebastian 
Laudon aus Platt, sein Können 
unter Beweis stellen und er-
reichte die Kategorie „1. Preis“. 
Die Marktgemeinde Zellern-
dorf gratuliert recht herzlich zu 
diesem Erfolg. Quelle: Musikschule

1. Preis für Sebastian Laudon
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Am 20.6.2013 fand in der Aula der Volksschule Zel-
lerndorf das erste Abschlusskonzert der Zweigstelle 
Zellerndorf statt. Trotz der äußerst hohen Tempera-
turen fanden sich viele Zuhörer ein. Unter anderem 
durften der Bürgermeister Karl Schwayer und der Vi-
zebürgermeister Ing. Ernst Muck der Marktgemeinde 
Zellerndorf begrüßt werden. 

Da die Schüler der 4. Klassen der Volks- und Haupt-
schule Zellerndorf auf Schulausflügen und deshalb 
einige Musikschulensembles nicht vollständig waren, 
ist es der Improvisationsfähigkeit der Musikschüler 
und -lehrer zu verdanken, dass trotzdem ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm geboten wurde. 

Das Konzert begann mit einer Fanfare für Trompete-
nensemble und Pauke und der Begrüßung durch den 
Zweigstellenleiter Norbert Trauner, 
der sich für das tolle Engagement und 
die gute Integration der Schüler der 
neuen Zweigstelle in den Musikschul-
verband bedankte. 

Weiter ging es mit den jüngsten Mu-
sikschülern (der Musikalischen 
Früherziehung Zellerndorf, einem 
Blockflötenensemble und einem Gei-
gentrio). Es waren alle Klassen durch - 
großteils - Ensembles vertreten, die in 
der Zweigstelle Unterricht haben und 
auch eine Oboenschülerin und eine 
Celloschülerin aus der Marktgemeinde 
Zellerndorf, welche in Retz unterrich-
tet werden. Nach der Pause - in der der 
Eltern- und Förderverein der Musik-
schule mit Erfrischungen für die Gäste 
aufwartete - gab auch erstmals das Ju-
gendorchester der Filiale Zellerndorf 
unter der Leitung von ML David Scarr 
zwei Stücke zum Besten. Danach führ-
te der Direktor der Musikschule Mag. 
Gerhard Forman gemeinsam mit dem 
Bürgermeister und dem Zweigstellen-
leiter die Übergabe der Urkunden zu 
den bestandenen Übertrittsprüfungen 
durch. 
Nach einer Schlussfanfare bedankte 
sich der Musikschulleiter bei den El-

tern für ihre Unterstützung und lobte auch die gute 
Zusammenarbeit zwischen der Musikschule und der 
Gemeinde in Zellerndorf. Er zeigte sich mit den Dar-
bietung und Leistungen der Schüler sehr zufrieden 
und wünschte ihnen schöne und erholsame Ferien.   

Abschlusskonzert der Zweigstelle Zellerndorf

Quelle: Musikschule
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Tagesmutter in Platt ausgezeichnet

Das NÖ Hilfswerk hat vor wenigen Monaten ein in-
ternes Zertifikat eingeführt, um die Qualität der Ta-
gesmutter-Betreuung auch nach außen sichtbar zu 
machen.

Als eine der Ersten durfte nun Gerlinde Koppen-
steiner, Tagesmutter in Platt, ihr Zertifikat von Mag. 
Michaela Österreicher, Leitende Fachkraft des NÖ 
Hilfswerks, in Empfang nehmen. 

Es gratulierte herzlich seitens der Marktgemeinde Zellerndorf 
Vize-Bgm. Ing. Ernst Muck!

Der Erhalt des Qualitätszertifikats setzt eine umfas-
sende Überprüfung der Tages-mutter in unterschied-
lichen Bereichen voraus: Es werden die räumlichen 
Verhältnisse, Hygiene und Sicherheit ebenso von 
Hilfswerk-Fachkräften unter die Lupe genommen 
wie auch die Tagesgestaltung, der Zugang der Ta-
gesmutter zu Pädagogik, Gesundheit und Bewegung 

als auch die Einhaltung 
sämtlicher Auflagen 
und die Fort- und Wei-
terbildung.

Tagesmutter Gerlinde 
Koppensteiner bietet 
ihren kleinen und gro-
ßen Schützlingen  ein 
freundliches, helles 
Einfamilienhaus in ei-
ner verkehrsberuhigten 
Wohnsiedlung mit gro-
ßem Garten und Blick 
auf die Platter Wein-

gärten. Ideal für eine Tagesmutter mit „Schwerpunkt 
Natur“, die derzeit einen Lehrgang für Kräuterpäda-
gogik besucht.

Gerlinde erzählt: 

„Mit meiner Tageskinder-Schar, Tochter Lena (13), 
vier Katzen und einem Laufenten-Pärchen wird’s bei 
uns nie langweilig. Zwischen 5.00 und 9.00 Uhr tru-
deln meine Kleinen ein, nach einem (zweiten) Früh-
stück geht’s erst mal raus, kreuz und quer durch Platt. 
Hartes Brot wird extra von zu Hause mitgebracht und 
den immer hungrigen Pferden und Ziegen verfüttert, 
manchmal aber 
auch selbst ge-
gessen (Lorenz, 3 
½: „Das Pferd ist 
eh schon groß“). 
Immer finden wir 
schöne Schne-
ckenhäuser (leere 
und volle), Kasta-
nien, Blätter u.ä., 
die wir zum Bas-
teln verwenden 
können. Steine 
und Stöcke aller 
Art werden in rau-
en Mengen nach 
Hause geschleppt. 

Wenn wir müde nach Hause kommen und ich mich ins 
Koch-Vergnügen stürze, düsen Alexander und Kon-
rad mit dem Dreirad durchs Wohnzimmer, kommen 
aber immer wieder mal auf eine Kostprobe bei mir 
vorbei. Allerdings kann nicht jeder Menüwunsch be-
rücksichtigt werden. Auf meine Frage: „Was kochen 
wir denn heute?“, meinte Helene, 2 ½:  „die Katze!“). 
Mit vollem Bauch und frischer Windel schläft sich‘s 
gut, neidig betrachte ich meine „müden Krieger“ bei 
einem Häferl Kaffee. Nicht viel anders geht’s meiner 
Tochter, die jetzt bei der Hausübung sitzt.   

Was wir am Nachmittag unternehmen, richtet sich 
nach den Vorlieben und Bedürfnissen der Gruppe: 
spielen, malen, Bücher anschauen, ein kleiner Aus-
flug. Je größer die Kinder, desto mehr Action, sodass 

am Foto: Alexander Beutner und 
Konrad Nödl

am Foto: Gerlinde Koppenstei-
ner, Alexander Beutner und Kon-
rad Nödl
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sich auch Schulkinder wohl fühlen. Gerne sind wir 
im Garten, bauen Gemüse und Blumen an und ver-
gnügen uns mit Sand und Wasser, auf Rutsche und 
Schaukel  oder grillen Würstel am Lagerfeuer.  Wir 
sind froh über unsere ausgesprochen kinderlieben und 
verständnisvollen Nachbarn in allen Himmelsrichtun-
gen und überhaupt die freundlichen Dorfbewohner 
(da gibt es richtige „Labstationen“ – danke!)!
In der kleinen Gruppe probieren wir Neues, helfen 
mit, machen uns schmutzig, teilen, nehmen Rücksicht, 
fi nden Freunde. Wir lernen zählen mit Erdäpfeln und 
Farben kennen mit Gummibärchen - klar kennen wir 
die Farben schneller! Wenn wir backen, dürfen wir 
auch stolz ein Stück für Mama und Papa einpacken. 
Wir lagern eine Menge Kindersitze, Reisebetten, Re-
servegewand, Windeln, Gummistiefeln, Kinderwä-
gen (beim Blick in unsere Garage fragte einmal ein 
Passant, ob ich mit Kinder-Autositzen handle…). 

Nicht jeder Tag verläuft harmonisch, wie in jeder 
Familie gibt es Herausforderungen, und an man-
chen Abenden sieht mein Arbeitsplatz aus wie ein 
Schlachtfeld, aber wenn die Kinder glücklich nach 
Hause gehen, weiß ich, dass es sich gelohnt hat.“

Ab September 2013 wird es wieder freie Plätze ge-
ben! Machen Sie sich selbst ein Bild!

Gerlinde Koppensteiner 
Adresse: Brunnfeld 7, 2051 Platt
Tel.: 0664/166 17 40, eMail: Gerlinde@sinneskraeu-
ter.at 

• mehr als 10 Jahre Berufserfahrung in der Betreu-
ung von Kindern von 0 bis 16 Jahren

• laufende Fortbildungen und Überprüfungen
• Nichtraucherhaus mit großem Garten
• schmackhafte und gesunde Küche
• Betreuungszeiten: 05:00 – 20:00 Uhr
• Ferienbetreuung
• Nächtigungen möglich
• Hol- und Bringdienste
• Bewilligung auch für Betreuung von Kindern mit 

besonderen Bedürfnissen
• zertifi zierte Weinviertler Kräuterführerin
• Zuschussmöglichkeit
• steuerlich absetzbar
• garantierter Betreuungsplatz ab 5 Wochenstunden
• arbeite auch gerne Teilzeit (z.B. mit Kindergarten 

oder Großeltern)

!NEU!  E-Books in Ihrer Bücherei!
 

Durch eine tolle Aktion des Landes Niederösterreich,
können sich unsere Leserinnen und Leser ab sofort 
E-Books ausleihen.
 
Besuchen Sie uns in der Bücherei und wir informie-
ren Sie gerne über dieses neue Angebot!

 Wir  freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam



Jugendtickets können von SchülerInnen einer Schu-
le mit Öffentlichkeitsrecht und Lehrlingen unter 24 
Jahren, deren Schule, Lehrstelle und/oder Wohnsitz 
in Wien, Niederösterreich oder dem Burgenland liegt, 
genützt werden. Die Tickets gelten vom 2.9.2013 bis 
zum 7.9.2014. 

Das Top - Jugendticket 

Das Top-Jugendticket für nur € 60 gilt ein ganzes 
Schuljahr auf öffentlichen Verkehrsmitteln in Wien, 
Niederösterreich und dem Burgenland an allen Tagen, 
auch in den Ferien.

Das Jugendticket

Mit dem Jugendticket um € 19,60 können öffentliche
Verkehrsmittel für den Weg vom Hauptwohnsitz zur
Schule oder Lehrstelle genutzt werden. Für Schüle-
rInnen gilt es an Schultagen, für Lehrlinge an allen 
Wochentagen.

Bei Fahrten mit den Jugendtickets muss ein gültiger 
Schüler-, Berufsschul- bzw. Lehrlingsausweis, auf 
dem Wohn- und Ausbildungsort ersichtlich sind, mit-
geführt werden.

Hier gibts die Tickets

•	 Im Online-Ticketshop auf shop.wienerlinien.at 
gekaufte Tickets können ausgedruckt oder mit-
tels App z.B. am Handy mitgeführt werden. Diese 
Tickets sind gegen Verlust gesichert und können 
jederzeit neu ausgedruckt oder auf das Handy ge-
laden werden.

•	 Bei Postfilialen und teilnehmenden Post Partnern 
in Niederösterreich und Burgenland. Die Liste der 
Post Partner gibt es auf www.vor.at.

•	 Im VOR-ServiceCenter in der BahnhofCity Wien 
West 

•	 Bei allen Vorverkaufsstellen und Ticket-Automa-
ten der Wiener Linien

•	 Bei vielen Trafiken in Wien

Fragen & Antworten

Wie komme ich zu einem gültigen Schülerausweis?
Schülerausweise werden von vielen Schulen ausge-
geben und können auch bei bestimmten Trafiken oder

Papierfachgeschäften gekauft werden. Der Schü-
lerausweis muss vollständig ausgefüllt und von der 
Schule bestätigt werden.
Wo erhalte ich einen Lehrlingsausweis?
Lehrlinge mit Lehrstelle in Wien und Niederöster-
reich erhalten diesen bei der jeweiligen Wirtschafts-
kammer, in Wien zusätzlich einen Berufsschulaus-
weis in vielen Berufsschulen. Infos zum Erhalt des 
Ausweises für Lehrlinge im Burgenland gibt es on-
line auf vor.at/top.
Welche Linien kann ich benützen?
Alle Bus-, Bahn-, Straßenbahn- und U-Bahn-Linien
inklusive Stadtverkehre (Verbundlinien) in Wien, 
NÖ und BGLD können benützt werden. Werden nur 
private Fahrtendienste (Schülergelegenheitsverkeh-
re) benützt, so ist wie bisher ein Antrag beim Gele-
genheitsverkehrsunternehmen zu stellen. Werden 
Linien- und Gelegenheitsverkehr genutzt, wird das 
Jugendticket als Einzahlungsbeleg (für den zu zahlen-
den Selbstbehalt von € 19,60) beim Gelegenheitsver-
kehrsunternehmen akzeptiert. Zusätzlich muss für die 
Teilstrecke im Gelegenheitsverkehr ein Antrag ge-
stellt werden. Die Jugendtickets gelten nicht auf tou-
ristischen Verkehren sowie Flughafen-Expresslinien.
Kann eine andere Person mein Ticket benützen?
Nein, das Ticket ist nicht übertragbar und nur mit
eingetragenem Namen und Schüler-, Berufsschuloder
Lehrlingsausweis gültig.
Wird mein verlorenes/gestohlenes Ticket ersetzt?
Tickets, die nicht im Online-Ticketshop gekauft wur-
den, werden im VOR-ServiceCenter in der Bahnhof-
City Wien West und in vielen Postfilialen (Liste auf 
www.vor.at/top) mit maximal € 19,60 ersetzt. Vor-
aussetzung sind eine Verlust- bzw. Diebstahlsanzeige 
sowie die Bezahlung einer Bearbeitungsgebühr von 
€ 7,50.
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Gute Karten für die Jugend
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Neuigkeiten beim Stockschießverein 

Der Volksschule Zellerndorf wurden 6 Kinderstöcke 
zur Verfügung gestellt. Diese Stöcke werden von den 
SchülerInnen im Turnunterricht verwendet. In den 
Ferienmonaten Juli und August besteht die Möglich-
keit mit diesen Stöcken auf unserer Stockschießanla-
ge zu spielen.

Jeden Dienstag und Freitag ab 18:00 Uhr ist die 
Stocksportanlage für Trainingszwecke geöffnet.

Am Freitag, 12.07.2013 ab 17:00 Uhr veranstalten 
wir einen „Tag der offenen Tür“, wozu  jeder einge-
laden ist, unseren Stocksport kennen zu lernen. Jeder 
Besucher hat die Möglichkeit sein Talent im Asphalt-
stockschießen zu testen.

Vorankündigung  31.08.2013      
„ Turnier der Vereine“    

Wie jedes Jahr veranstalten wir ein Turnier für die 
Vereine der Großgemeinde, welches immer gut ange-
nommen wird. 

Interessierte Gruppen  können sich noch bis 15. Au-
gust 2013 bei Obmann Gerhard Binder bzw. beim 
sportl. Leiter Edmund Putz anmelden. 

Stock Heil 					   
Der  SSV Zellerndorf 
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Machen Sie Ihren Haushalt krisenfest!

Vor Unglücksfällen und Katastrophen ist niemand 
gefeit. Österreichs weltweit anerkannte Hilfs- und 
Einsatzorganisationen sind für diese Situation ge-
rüstet, dennoch sind eigenes Handeln und Vorsorgen 
sinnvoll und notwendig, Man braucht erst gar nicht 
an das Schlimmste zu denken, auch kleinere, regio-
nale Notfälle können die öffentliche Versorgung der 
Bevölkerung mit Wasser, Lebensmittel und Energie 
unterbrechen, extreme Wettersituationen, aber auch 
eine Verstrahlung der Umgebung aufgrund eines 
AKW-Unfalles können Sie zum Verweilen in Ihrer 
Wohnung zwingen.

Falls die Versorgung in einem Katastrophenfall be-
einträchtigt wird, werden die verantwortlichen Stel-
len versuchen zumindest eine Notversorgung so rasch 
als möglich herzustellen. Um zu verhindern, dass aus 
einem Versorgungsengpass eine Gefährdung für die 
Bevölkerung entsteht, muss jeder einzelne vorsorgen.

Für das Überleben braucht der Mensch einiges. Un-
gefährliche Atemluft, trinkbares Wasser, Nahrung, 

Schutz vor Kälte, Verbandsstoffe, Medikamente usw. 
Um für die verschiedensten Notsituationen gerüstet 
zu sein, sollten Sie Ihren Haushalt krisenfest machen.

Unter anderem benötigen Sie dazu:
•Lebensmittelvorrat
•Getränkevorrat
•Haus- bzw. Zivilschutzapotheke
•Hygieneartikel
•Ersatz bei Energieausfall
•Schutzraum oder Sicherheitswohnraum 
•Schutzbekleidung

Brand, Explosion, Erdrutsch, Hochwasser, Erdbeben, 
Lawinen. Ereignisse, bei denen es erforderlich sein 
kann, das Haus raschest zu verlassen. Es bleibt wenig 
Zeit, Wertsachen, Dokumente, Kleidung usw. zusam-
menzusuchen. In der Aufregung fällt einem auch gar 
nicht ein, was alles wichtig ist. Ein Notgepäck hilft, 
eine derartige Situation - sei es für einen Aufenthalt 
von einigen Stunden im Freien, oder einige Tage in 
einem Notquartier - bestmöglich zu überstehen

EIN NOTFALL IM AUSLAND?

Die kostenlose Auslandsservice App des Außenmi-
nisteriums bietet nützliche Informationen zu rund 
200 Ländern vor und während der Reise. 

Endlich der langerwartete Traumurlaub! Doch dann 
oh Schreck: Der Pass ist weg! Was tun bei einem Not-
fall im Ausland? 
Die Smartphone-Applikation des Außenministeriums 
bietet nützliche Informationen zu rund 200 Ländern. 
Machen Sie davon schon vor Antritt Ihrer Reise Ge-
brauch: Von Einreisebestimmungen über Reisehin-
weise bis hin zu Gesundheitstipps. 
Mit der Auslandsservice-App sind die Adressen und 
Telefonnummern aller österreichischen Botschaften 
und Konsulate weltweit ganz leicht abrufbar. Per Fin-
gertipp erhalten Sie die schnellste Route von Ihrem 
Standort zur nächstgelegenen Botschaft oder zum 
nächstgelegenen Konsulat.

Und das kann die App

Die App bietet unter anderem Informationen darüber, 
wo ein Visum, Impfungen und welche Währungen 

benötigt werden und ihr Inhalt ist auch im Ausland 
offline verfügbar. Roaminggebühren werden nur fäl-
lig, wenn via GPS Karten und Wegbeschreibungen zu 
Ämtern abgerufen werden. Die Anwendung bietet ak-
tuelle Informationen über die Sicherheitslage in ein-
zelnen Ländern sowie die Situation bei Katastrophen 
und politischen Unruhen. Auch Tipps für Unfälle und 
Krankheiten sind abrufbar.

Nähere Informationen und Download unter  www.
auslandsservice.at. Wichtige Informationen rund um 
den Auslandsaufenthalt sind selbstverständlich auch 
weiterhin auf der Homepage des Außenministeriums 
unter www.bmeia.gv.at, zu finden.

Einen schönen, erholsamen und unfallfreien Urlaub!

Ing. Ernst Muck
Tel.: 0664/4108433 
Ortsleiter des NÖ. Zivilschutzverbandes
NÖ. Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Str. 109
Tel: 02272/61820 Fax: 02272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at
Internet: http://www.noezsv.at

Quelle: Zivilschutzverband NÖ
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Förderung für Sicheres Wohnen

Das Land Niederösterreich fördert die Sicherheit Ih-
res Zuhauses beim Einbau von mechanischen und 
elektronischen Sicherungsmaßnahmen.

Sie denken daran, die Sicherheit Ihrer Wohnung oder 
Ihres Eigenheimes zu verbessern und planen geeigne-
te Maßnahmen zum Schutz vor Einbruch und Dieb-
stahl?
Nutzen Sie diese Förderung, wenn Sie eine Sicher-
heitstür, eine Alarmanlage oder eine Videoüberwa-
chungsanlage einbauen wollen.

Die Förderung im Überblick

 •   Wie wird gefördert?
Es wird ein einmaliger, nicht rückzahlbarer Zuschuss 
zuerkannt.

 •   Was wird gefördert und in welcher Höhe?
Die Höhe des Zuschusse beträgt 30% der anerkannten 
Investitionskosten,

bis zu  €  1.000,--  bei Alarmanlagen
bis zu  €  1.500,--  bei Videoüberwachungsanlagen 

(kombiniert mit Alarman-
lage) 
bis zu  €  1.000,--  bei 
Sicherheitstüren in Woh-
nungen (Mehrfamilien-
häuser)

•    Wann kann angesucht werden?
Das Ansuchen kann innerhalb von 6 Monaten nach 
Einbau der Sicherungsmaßnahme eingebracht wer-
den.

•    Wer kann um die Förderung ansuchen?
Natürliche Personen - wie EigentümerInnen, Miteige
ntümerInnen,WohnungseigentümerInnen,Bauberecht
igte, MieterInnen und PächterInnen

•   Die Richtlinien für die Förderung Sicheres Wohnen 
sind mit  31.12. 2015 befristet.

Ausführliche Informationen, mehr zu den Vorausset-
zungen und Details finden Sie in der Förderungsbro-
schüre.
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jeden Montag 19:00h im Turnsaal der HS Zellerndorf
Gratis Schnupperstunde! Jederzeit einsteigen! 

Keine Vorkenntnisse notwendig! 
Infos: ZIN Sophie Lauder 0676/6824215 

oder www.zumba-sisters.at


